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	Datum: 08.03.2007 Ort:Praxis H.-N., Lützenkirchenerstr. 219, 51381 Lev 
von 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr       

	Moderatorin: E. Heuser-Növer,  Protokollführerin: E. Heuser-Növer

TeilnehmerInnen: Anwesenheitsliste: 7 (5 Allgemeinärzte, 1 Orthopäde, 1 Gynäkologin)

	Thema: ● Vorstellungsrunde ● Qualitätssicherungsvereinbarung zur Akupunktur bei chronisch schmerzkranken Patienten nach § 135 Abs. 2 SGB V ● Anamnese - Dokumentationshilfsmittel.     ● Ein-Punkte-Frage zur Zufriedenheit der bisherigen Fortbildungen zur Akupunktur und heutiges Feedback  ● Themensuche ● Diverses 

	Inhalte der Sitzung:

Top 1: Vorstellungsrunde
Herr Hans-Willi Schechinger (Orthopäde) aus Köln lässt sich entschuldigen, ebenso Frau Schulze-Allen (Gynäkologin).  

Die TeilnehmerInnen  stellen sich vor und berichten über ihre Weiterbildungen in Akupunktur, ihren Lehrinstituten, über die Dauer ihrer Akupunktur-Tätigkeiten. Dabei stellen wir fest, dass 4 TeilnehmerInnen Mitglied in der Forschungsgruppe Akupunktur,  2 von der DÄGfA und eine Teilnehmerin hat insbesondere bei dem bekannten Herrn Prof. Bahr gelernt. 
Top 2: Qualitätssicherungsvereinbarung zur Akupunktur bei chronisch schmerzkranken Patienten nach § 135 Abs. 2 SGB V
Mittels 17 Folien auf PowerPoint-Bildschirm-Leinwand-Präsentation vergegenwärtigen sich die  TeilnehmerInnen  zunächst mal, dass sie mit der Teilnahme in diesem QZ alle Voraussetzungen  nach § 5 (1), Absatz 6 erfüllen werden:

· Vorschriften laut 6: Fallkonferenzen, bzw. QZ zum Thema „chron. Schmerzen“: Forderungen dazu: 

· a. 2 Teilnehmer mit Genehmigung, 

· b. verschiedene Fachrichtungen

· c. 4 mal im Jahr, einmal mindestens mit Fällen.
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.
Weiterhin haben wir uns nochmals  § 5 (1), 1 – 5 vergegenwärtigt:

1. Feststellung einer Symptomatik ….. 

2. Überprüfung ….. sechsmonatig….. dokumentiert

3. Therapieplan….. Akupunkturspezifisch….. schmerztherapeutisches Gesamtkonzept

4. standardisierten fallbezogenen Eingangserhebung (Dokumentation) : L o k alisation (Knie, LWS) und

Schmerzdauer, Schmerzstärke, Schmerzhäufigkeit, Beeinträchtigung der Alltagstätigkeiten durch den Schmerz, Beeinträchtigung der Stimmung durch den Schmerz.

5. Verlauf  ( Verlängerung, Abschluss).
Top 3: Anamnese - Dokumentationshilfsmittel.
Wir besprechen die Anamnese- und Dokumentationsbögen der Forschungsgruppe Akupunktur, der DÄGfA (Web: http://www.daegfa.de/Pages/NewsModul.aspx?navnode=3&mode=detail&itemid=57  )

und die selbst angelegten Computer-Masken, z.B. berichten die Kollegen Haag, dass sie dazu aus der Schmerztherapie besondere Einteilungen und Scores anwenden. Auch Herr Egenolf sieht z. B. bei der Beeinträchtigungsfrage die Beurteilungsmöglichkeit eher in Inversion.

Weitere Hilfsmittel haben wir uns noch angeschaut: die wunderbare 5-Elemente-Karte der Forschungsgruppe.      

Top 4:  Ein-Punkte-Frage zur Zufriedenheit der bisherigen Fortbildungen zur Akupunktur und heutiges Feedback.
Hier sind alle TeilnehmerInnen zuvor und heute zufrieden gewesen.  Danke!
Top 5: Themensuche :

1. Besondere Fälle                                                           8 Punkte 

2. Fälle und Syndrome                                                    5     „

3. Aufklärung                                                                  3     „

4. Dokumentation                                                            3     „

Top 6: Diverses
Nebenbei würde uns Akupunktur zum Tinnitus, Zosterneuralgie, Pollenallergie, hormonell bedingte Migräne und mehr interessieren.

Die Gynäkologin bittet die Orthopäden, auch mal mehr über den Rückenschmerz zu reden!
Die Moderatorin möchte gerne das Moderatorengeld ansparen für die Honorierung eines Referenten in späterer Zukunft, wenn wir uns den wünschen und wenn wir den bezahlen können…. 

Die Moderatorin hat auch auf ihrer Praxis-Web eine Seite für diesen QZ angelegt. Die

TeilnehmerInnen würden zur Zeit nicht wollen, sich dort mit Bild und Beschreibung vorzustellen, wie so manche andere in ihrem QZ im Internet (http://www.qualitaetszirkel-akupunktur.de/mitglieder.htm) sich präsentieren und über ihre Arbeit berichten.
(http://www.heuser-noever.de/html/ih-quali-aku.htm)   
Nächstes Treffen:  31.05.2007        19.00 – 21.15 Uhr.
Thema:  ●Besondere Fälle, Fälle und Syndrome,
Anlage für die KV:

Fotokopie der  17 PowerPoint-Folien, diese wurde den TeilnehmerInnen schon gegeben. 
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